
Kinder trauern anders

Amberg-Sulzbach (rs). Kinder
nehmen Ihre Umwelt sehr ge-
nau wahr und haben sehr feine
Antennen für Stimmungen und
Emotionen. Häufig stellen die
Erwachsenen erstaunt und be-
wundernd fest: „Wo er das nun
schon wieder her hat...“ So ver-
hält es sich auch mit dem The-
menfeld Tod und Sterben.
Kinder bekommen viel mit vom
Tod – das kann der Goldfisch
sein, die Oma des besten Freun-
des oder auch verstörende Nach-
richtenbilder aus Syrien. Des-
halb raten Brigitte McGuire und

Kaja Sporrer dazu, dieses Thema
bereits frühzeitig mit Kindern
zu besprechen, ehe es einen
konkreten Trauerfall in der Fa-
milie gibt. Zusammen mit zwei
weiteren Ehrenamtlichen be-
treuen sie die Kindertrauergrup-
pe von FLIKA und vom Hospiz-
verein Amberg-Sulzbach. Aus
der Praxis heraus wissen sie,
dass es Kindern oft gar nicht so
schwer fällt über Tod und Trau-
er zu sprechen und präzise Fra-
gen zu formulieren.

Man darf traurig,
wütend, lustig sein

Erwachsene verfügen über ei-
nen großen Erfahrungsschatz,
den Kinder noch nicht haben,
entsprechend trauern Kinder
anders. Wie in Pfützen springen
sie in die Trauer hinein und wie-
der heraus, sind jetzt traurig
und gleich wieder fröhlich. Ist
ein Elternteil, Bruder oder
Schwester, Großeltern oder ein
guter Freund gestorben, rät Bri-
gitte McGuire zu absoluter Of-
fenheit und Ehrlichkeit. Die

Die Kindertrauer-
gruppe in Amberg
unterstützt Kin-
der, die einen
wichtigenMen-
schen verloren
haben.

Kommunikation in der Trauer
dürfe nicht abreißen. „Nur nicht
anlügen, Kinder verzeihen nur
sehr schwer“, ergänzt Katja
Sporrer.
„Tot ist tot“ stellt Brigitte
McGuire energisch fest. Ausdrü-
cke wie „entschlafen“ oder „für
immer die Augen geschlossen“
können Kindern zusätzlich
Angst machen: „Wenn ich heute
ins Bett gehe und die Augen zu-
mache, wache ich vielleicht
nicht mehr auf.“
Häufig steht vor dem Tod ein
langer Leidensweg. Auch hier
raten die Beiden, sehr eng mit
dem Kind zu kommunizieren.
Die Krankheit und die Vorgänge
im Krankenhaus sollten erklärt
und der Tod als Erlösung thema-
tisiert werden. Auch hier gilt es
offen zu sein und dem Kind zu
erklären, dass der Papa viel-
leicht jetzt nicht mehr so aus-
sieht, wie es ihn in Erinnerung
hat oder dass die Infusionen
ihm helfen, dass er keine
Schmerzen erleiden muss. Dann
kann das Kind über einen Be-
such und über die Form des Ab-
schiednehmens entscheiden.

Viele Erwachsene scheuen sich
in dieser Situation Unterstüt-
zung in Anspruch zu nehmen.
Auch hier sei es hilfreich, be-
reits im Vorfeld mit Freunden
und Verwandten das Thema Tod
zu besprechen und die Möglich-
keit einzuräumen zu sagen
„Jetzt ist es nicht mehr normal.“

Kinder brauchen
Struktur und Rituale

Kinder brauchen in der Trauer
die Alltagsstruktur als Gerüst.
Man sollte genau hinhören, wel-
che Rituale das Kind wünscht,
das kann der Besuch am Fried-
hof sein, aber auch der Besuch
eines FC Bayern-Spiels, „weil
mich der Papa da auch schon
mal mitgenommen hat.“
Am Montag, 24. September star-
tet wieder von 16 bis 17.30 Uhr
eine Kindertrauergruppe im
Heilig Geist-Altenheim in Am-
berg. Das Angebot richtet sich
an Kinder zwischen sechs und
zwölf Jahren.
˘ Informationen gibt es unter
Telefon (09621) 1 2430.

Von Franz Rieger

Brigitte McGuire und Kaja Sporrer (v. li.) arbeiten viel mit altersgerechten Kinderbüchern. Foto: xrg

Die Dose, die Leben rettet
Rieden/Ensdorf (azd). „Die SOS-Notfalldose kann Leben ret-
ten“, betont der VdK-Ortsvorsitzender Josef Niebler auf den
Punkt. Die Dosen, mit denen Retter schnell informiert werden,
sind sofort bei ihm in Rieden, Am Striegl 5, erhältlich. Die Do-
sen sind dafür bestimmt, schnell erreichbar Informationen über
sich und seine Krankheit an einem leicht auffindbaren Ort zu
hinterlegen. Dazu wird die Dose imKühlschrank deponiert. Auf
dem in der Dose enthaltenen Datenblatt werden alle für den
Ernstfall notwendigen AngabenwieMedikamente oder Vorer-
krankungen vermerkt. Auf die Notfalldose wird durch zwei Auf-
kleber, einer an derWohnungstür und ein zweiter an der Kühl-
schranktür, hingewiesen. Foto: azd

Spannende Höhlenwanderung
Hirschbach (rs). Am Samstag, 15. September führt eineWanderung
ab 10 Uhr durch die Felsen desWeißen Jura bei Hirschbach. Die
schönsten und spannendsten Höhlen werden dabei erkundet, dazu
gibt esWissenswertes über Höhlengenese, Höhlenfauna und Höh-
lenschutz.
˘ Informationen gibt es unter Telefon (01 70) 5856939 oder per
E-Mail an info@dienaturfuehrerin.de.

Räuchern aus dem Kräutergarten
Schnaittenbach (rs). Am Samstag, 15. September bietet Kräuterex-
pertin Adolfine Nitschke ab 14.30 Uhr imKräutergarten einen Pra-
xisvortrag zum Thema Räucherpflanzen im Jahreskreis an. Beim
Rundgang zeigt sie die wichtigsten heimischen Räucherkräuter,
Harze undWurzeln und gibt Tipps für die Anwendung imAlltag.
˘ Informationen gibt es unter Telefon (09664) 9539720 oder
per E-Mail an info@aove.de.

Heimat und Kulturtage
Schnaittenbach (rs). Am Freitag, 14. September eröffnen die Hei-
mat- und Kulturtage mit der Ausstellung „Präsentation der Kaolin-
und Quarzsandwerke einst und jetzt im Kaolinpott Schnaitten-
bach-Hirschau.“ Die Ausstellung hat am 15. und 22. September von
17 bis 19 Uhr und am 16. und 23. September von 14 bis 18 Uhr geöff-
net.
˘ Beginn ist um 19.30 Uhr im Kulturstadl.

TREPPEN

Treppenträume aus Holz, Glas & Stahl
Fagerastraße 15, 92224 Amberg-Raigering

Tel. 09621/47190, www.sinus-treppen.de

Mo.–Fr. 8– 12 und 14 –17 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr

SCHREINEREI UND TREPPENBAU

Schreinerei und Treppenbau Weiß
Wir fertigen für Sie Handlaufgetragene Treppen mit CE

Zulassung, Wangentreppen, Geländer und Stufen für Beton.

Treppenrenovierung: Wir geben Ihrer Alten Treppe ein neues Aussehen.

Besuchen Sie unsere Ausstellung! Martinhöhe 1, Gewerbegebiet,

92277 Hohenburg, Tel.: 09626/406, www.holztreppen-weiss.de
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TREPPEN UND WINTERGARTEN

Edenharder & Räder – www.treppenneuzeit.de
Max-Planck-Strasse 21, 92224 Amberg, Telefon: 0 96 21/ 6 49 45

• Holztreppen und Wintergartenbau

• Treppen und Wintergartenrenovierung

• Nachträgliche Alu-Aussenverkleidung für Holzwintergärten

GLASEREI

Wir setzen Ihre Wünsche und Ideen um!

Kontaktieren Sie uns und wir werden die ideale Lösung für Ihr Objekt finden!

Große Glas-Ausstellung! Besichtigung und Beratung: Mo.– Fr. 7:30 Uhr –17 Uhr

Amberger Glas GmbH & Co. KG, Fuggerstraße 34, 92224 Amberg

Telefonnummer: 09621/4717-0

E-Mail: info@amberger-glas.de, Homepage: www.amberger-glas.de

Ihr Partner wenns ums Glas geht. Reparaturen aller Art

PODOLOGIE-PRAXIS - MED. FUSSPFLEGE

Gisela Rivera – 92237 Sulzbach-Rosenberg
Dekan-Rusam-Straße 3, Zulassung für alle Krankenkassen – Hausbesuche

Alle Termine nach telefonischer Absprache, Tel. 0 96 61 / 8 76 88 93

FENSTER & TÜREN

Regensburger Straße 59, 92224 Amberg, Tel. 09621/763533

info@js-fenster.de, www.js-fenster.de

AUTOVERWERTUNG

Ankauf von Schrott-, Alt- und Unfallautos. Verkauf von gebrauchten PKW-

Motoren, Getrieben und Ersatzteilen. Abschleppdienst für PKW und LKW.

Container/Entsorgung, Kehrmaschinen,Saug- und Spülwägen, uvm...

Telefon 0 9438/ 94 20 30

Umweltservice GmbH

Neu! Panoramaterrasse
& Restaurant

Brunner’s Zieggelei

GASTRONOMIE

Hotel Gasthof Ziegelhütte
Abendtisch von Montag bis Samstag

Sonn- und Feiertag Mittagstisch

Hochzeiten, Familien- und Betriebsfeiern

Ziegelhütte 4, 92421 SAD-Ettmannsdorf

Tel.: 0 94 31 / 41 00-0 · www.hotel-ziegelhueettttee..ddee

WOHNWAGEN

Mietwohnw., Gebrauchtwohnw., An-/Verk., Mover-Nach-
rüstungen ab 1.690,- € • Kolpingstr. 4, 92289 Ursensollen

CAMPERSERVICE
! ! !fair freundlich kompetent

Tel. 09628/929546 • www.reinholds-camperservice.de
Für die Ferien sind noch Miet-Wohnwagen frei!

Ihre Anzeige fehlt auf dieser Seite?

Peter Thürriegl
Telefonischer Medienverkauf

Telefon: 0941 /207-6050

Fax: 09 41 / 207-816
peter.thürriegl@mittelbayerische.de

Ich berate Sie gerne.

Der Branchenführer erscheint wöchentlich am Mittwoch
in Ihrer Rundschau.

Anzeigenschluss ist jeweils Montag vor Erscheinen.

Mittelbayerische Zeitung

BUCHHALTUNGSSERVICE

Freelancerin/Steuerfachangestellte/
Bilanzbuchhalterin in Weiterbildung
möchte gerne Ihre Finanzbuchhaltungen im Homeoffice für Sie erledigen.

Gerne auch in Zusammenarbeit mit Ihrem Steuerberater. Ihre Anfrage per

E-Mail beantworte ich Ihnen gerne. Buchhaltungsservice17@t-online.de
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